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Die hohe medizinische Qualität 
der Klinik Seeschau hat viele 
Namen. Es sind die Namen unse-
rer Belegärztinnen und Beleg-
ärzte. Ausgewiesene Experten 
in ihrem Fachgebiet engagie-
ren sich mit Herz und Verstand 
für die Belange der Patientinnen 
und Patienten. 
Das geflügelte Wort von Herz 
und Verstand ist dabei keine 
blosse Phrase, sondern ist fest in 
den Grundsätzen und der Philo-
sophie der Klinik Seeschau ver-
ankert. Menschlich nah, kom-

petent und privat – diese Werte 
werden auch von den Belegärz-
ten im Klinikalltag konsequent 
umgesetzt und gelebt. 
Ein neuer Name ist Prof. Dr. med. 
Ralf Senner, Facharzt für Chirur-
gie. Seine Erfahrungen und Kom-
petenzen in der robotergestützten 
Operation wendet er vornehmlich 
bei der Behandlung von Menschen 
mit schwerem Übergewicht und 
Adipositas an. 
Mehr über ihn und sein Institut 
MISITA Bodensee lesen Sie auf 
den Seiten 2 und 3. > >

Unser Leitsatz – menschlich nah, 
kompetent und privat – ist ein 
Versprechen. Erfüllt wird es nicht 
zuletzt von unseren Belegärzten. 
In dieser Hinsicht konnte die Klinik 
Seeschau ihre Kompetenz gleich 
dreifach stärken – mit Prof. Dr. 
med. Ralf Senner, Dr. med. Dimi-
trios Chatsiproios und Dr. med. 
Michael Krause, die in der neuen 
Ausgabe von SEESCHAU PLUS 
vorgestellt werden. Auch gibt 
die Info-Gazette Einblicke in die  
persönliche Pflege und Betreuung 
an der Klinik Seeschau, zudem 
stehen das Kinderwunschzentrum 
Milagro sowie die QS-Zertifizie-
rung im Fokus. Ich wünsche Ihnen 
eine spannende Lektüre. 

Christian Juchli
Direktor und 
Verwaltungsratspräsident



> > Ebenfalls neu als Belegarzt 
tätig ist Dr. med. Dimitrios Chatsi-
proios. Als renommierter Experte 
auf dem Gebiet der gynäkologi-
schen Onkologie ist der zweifa-
che Familienvater nicht nur in 
zahlreichen Gremien vertreten, 
sondern fortan auch im Ärzte-
team des Fachbereichs Gynäkolo-
gie und Geburtshilfe der Klinik 
Seeschau. Ein Porträt findet sich 
auf Seite 4.
Mit Dr. med. Michael Krause 
stärkt ein weiterer Fachmann die 
Kompetenz der Klinik Seeschau. 
Der erfahrene Urologe war bis-
her unter anderem für unseren 
Kooperationspartner Uroviva in 
Bülach tätig. Auf Seite 5 stellen 
wir ihn näher vor.

Gestärkte Kompetenz

Die Angebotsqualität einer Klinik 
ist von vielen Faktoren abhängig. 
Umfeld und Atmosphäre müssen 
stimmen, die Betreuung profes-
sionell und die Pflege freundlich 
und zuvorkommend sein. Ein 
besonderer Fokus richtet sich 
selbstverständlich auf Ärztinnen 
und Ärzte. Wie in allen anderen 
Bereichen legt die Klinik See-
schau auch beim medizinischen 
Fachpersonal grössten Wert auf 
die Verbindung zwischen grösst-
möglicher Kompetenz, reicher 
Erfahrung und einem hohen 
Mass an Menschlichkeit. Nur so 
ist gewährleistet, dass sich Pati-
entinnen und Patienten bei uns 
wohlfühlen. Diese Ansprüche 
spiegeln sich auch in unserer  

Philosophie – menschlich nah,  
kompetent und privat. Verkör-
pert und gelebt werden diese 
Werte von jedem Mitarbeitenden 
der Klinik Seeschau. Zu diesen 
zählen auch die neuen Beleg-
ärzte Prof. Dr. med. Ralf Senner,  
Dr. med. Dimitrios Chatsiproios  

und Dr. med. Michael Krause, 
deren Engagements die Ange-
botsqualität unserer Klinik wei-
ter stärken werden. 

Dr. med. Sami Khuri
Ärztlicher Leiter 
Klinik Seeschau
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Direktor Christian Juchli im Gespräch 
mit Dr. med. Sami Khuri, ärztlicher 
Leiter der Klinik Seeschau

Die Klinik Seeschau verfügt 
über die schweizweit modernste 
Operationsinfrastruktur.
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Mit dem Institut MISITA Boden-
see (Munich Institute for the 
Surgical and Interdisciplinary 
Treatment of Adiposity) schafft 
Prof. Dr. med. Ralf Senner ein 
professionelles Kompetenzzent-
rum für die operative und inter-
disziplinäre Behandlung von 
Menschen mit Adipositas bezie-
hungsweise schwerem Überge-
wicht. 

Übergewicht ist ein buchstäblich 
gewichtiges Thema. Das Leiden 
der Betroffenen beschränkt sich 
längst nicht nur auf ästhetische 
Aspekte. Ein massiv zu hohes 
Körpergewicht gefährdet direkt 
und indirekt die Gesundheit, 
etwa in Form von Herz- und 
Kreislauferkrankungen, Gelenk
leiden, Diabetes oder psychi-
schen Störungen. 
Wenn sich starkes Übergewicht 
auf konventionellen Wegen nicht 
wirkungsvoll reduzieren lässt, 
bietet die Medizin mögliche Alter-
nativen. Hier setzen Prof. Dr. med. 
Ralf Senner und sein Team von  
MISITA Bodensee an. Und kon-
zentrieren sich dabei nicht auf 
einzelne Methoden, sondern ver-
binden die verschiedenen Behand-
lungsmöglichkeiten zu einem 
interdisziplinären, ganzheitlichen 
Konzept. Ziel ist es, die Gewichts-
reduktion zu unterstützen und 

gleichzeitig die mit dem Überge-
wicht einhergehenden Begleiter-
krankungen lindern oder heilen 
zu können. Von der Ernährungs-
beratung bis zur robotergestütz-
ten Operation mit anschliessender 
Hautkorrektur und einer konse-
quenten Nachbetreuung bietet 
MISITA Bodensee das komplette 
Dienstleistungspaket unter einem 
Dach. 
Basis einer Behandlung ist ein 
Erstgespräch zur vertieften Be-
trachtung der individuellen Situa
tion der Patientin oder des Patien-
ten. Ess- und Freizeitgewohnhei-
ten, beruflicher Hintergrund, per-
sönliche Vorlieben und Abnei- 
gungen werden ebenso ermittelt 
wie die Gewichtsentwicklung 
sowie Gründe für das Scheitern 
bisheriger Abnehmversuche. Eine 
gründliche ärztliche Untersu-
chung und die Formulierung des 
Zielgewichts runden die erste 
Bestandesaufnahme ab. Im fol-
genden Konzeptgespräch werden 
der aktuelle Gesundheitszustand 
sowie das Risikoprofil eingehend 
analysiert, die verschiedenen Lö-
sungsansätze mit Vor- und Nach-
teilen im Detail vorgestellt. 
Auf dieser Basis wird ein individu-
elles Massnahmenkonzept entwi-
ckelt und das weitere Vorgehen 
geplant. >> Seite 4

ZIELGERICHTETE BEHANDLUNG 
VON MENSCHEN MIT ÜBERGEWICHT
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Kontinuierliche Betreuung
Die Umsetzung der definierten 
Massnahmen erfolgt durch die 
darauf spezialisierten Fachkräfte 
von MISITA. Zum Einsatz kom-
men dabei je nach Indikation 
konservative Behandlungsme-
thoden wie Ernährungsberatung 
und Bewegungstherapie oder 
operative Eingriffe wie Magen-
ballon, Magenband, Magenver-
kleinerung und Magenbypass. 
Dabei kann Prof. Dr. med. Ralf 
Senner auf seine langjährige 
Erfahrung und sein Know-how in 
der laparoskopisch roboterassis-
tierten Operation zurückgreifen. 
Die Anwendung von modernster 
Medizinaltechnik, Hightech-Chi-
rurgie und -Narkoseverfahren 
führt zu einer deutlich gesteiger-
ten Behandlungspräzision. Diese 
Optimierung der Behandlung 
minimiert das Risiko und steigert 
die Effizienz. 

Ein zentraler Aspekt in der Be-
handlung ist die Kontinuität. Vom 
ersten Kontakt bis zu einem allfäl-
ligen Eingriff sind die Patienten in 
besten Händen – und auch danach. 
Eine regelmässige Erfolgskontrol-
le und Nachbehandlungen sind 
ebenso selbstverständlich wie 
ergänzende Angebote, etwa kos-
metische Prozeduren zur Haut-
straffung oder spezielle Behand-
lungen bei Schlafapnoe.
Um eine optimale Versorgung 
und Genesung zu garantieren, 
vertritt das interdisziplinäre Insti-
tut die 3B-Philosophie: Beratung, 
Behandlung und langfristige Be-
gleitung. So haben Patientinnen 
und Patienten die beruhigende 
Gewissheit, dass sie das Ziel eines 
gesunden Gewichtes nicht nur 
erreichen, sondern auch langfris-
tig bewahren. Und ihre Lebens-
qualität massgeblich steigern 
können.

Seine praktische Ausbildung 
begann an der Medizinischen 
Fakultät in Jassi, Rumänien. 
Von 1982 bis 1995 war er an 
Universitätskliniken in Bukarest  
und Essen beschäftigt. Als 
Funktionsoberarzt in der Chi-
rurgie des AKH Enns/Linz in 
Österreich spezialisierte er sich 
1996 auf die laparoskopische 
extraperitoneale Hernietechnik. 
Im Jahr 1998 liess er sich als Fach-

arzt mit Schwerpunkt laparoskopi-

sche Chirurgie in München nieder 

und gründete die erste Tageskli-

nik für roboterassistierte Operatio-

nen in Deutschland. Im Mai 2003 

operierte er in München per Robo-

tertechnik einen Patienten, der im 

1500 Kilometer entfernten Klau-

senburg lag – eine Weltpremie-

re. Neben seiner Tätigkeit bei der 

Klinik Seeschau ist Prof. Dr. med. 

Ralf Senner Medizinischer Leiter 

in unserem Partnerinstitut MISITA 

Bodensee. 

Herr Prof. Dr. med. Ralf Senner, 
was kann MISITA einem Men-
schen mit Adipositas bieten?
Vor allem eine langfristige, 
dauerhafte Lösung. Durch eine 

Operation können wir stark über-
gewichtigen Menschen helfen, 
ihren Lebensmut zu stärken und 
eine neue Identität zu finden.

Sind bei Menschen mit sehr 
starkem Übergewicht nach 
einem operativen Eingriff alle 
Probleme gelöst?
Nein. Die Operation ist nur ein 
Teil einer fundierten interdiszi
plinären Behandlung und Bera-
tung, die jeweils individuell an- 
gepasst werden. 

Welche Vorteile ergeben sich 
durch die robotergestützte 
Operation?
Einerseits ergeben sich eine 
Standardisierung und die Ver-
besserung der Arbeitsergonomie 
bei solchen Operationen. Ebenso 
bieten robotergestützte Opera-
tionen eine erhöhte Präzision, 
reduzieren das Verletzungsri-
siko während des Eingriffs und 
entsprechen höchsten Anforde-
rungen hinsichtlich Sicherheit. 

Im Porträt: Prof. Dr. med. Ralf Senner

Juni 2009 

4 Monate nach 
der Operation
Gewichtsverlust 
45 kg

Februar 2009 

vor der Operation 
Ausgangsgewicht 
160 kg

August 2009 

6 Monate nach 
der Operation
Gewichtsverlust 
60 kg

April 2009 

2 Monate nach 
der Operation
Gewichtsverlust 
35 kg
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KOMPENDIUM ADIPOSITAS

In Form von ausführlichen Kom-
pendien bietet die Klinik See-
schau einen vertieften Einblick 
in ausgewählte Bereiche und 
Fachgebiete. Die erste Ausga-
be der Schriftenreihe widmet 
sich dem Thema Adipositas und 
Übergewicht, mit Hintergründen 
zu den Krankheitsbildern und 
den häufigsten Begleiterkran-
kungen sowie Informationen zu 
möglichen Behandlungen und 
den Angeboten in der Klinik See-
schau. Das Kompendium Adipo-
sitas kann unter www.klinik-see-
schau.ch angefordert werden.

Team Adipositaschirurgie

Von links nach rechts: Herr Günther Esslinger, Herr Thorsten Gertzen-Kunde, Herr Dr. med. Fuad Albash, Frau Sandra Baumann, Herr Prof. Dr. med. Ralf Senner, Frau Marija Lederhas



Geboren am 5. Oktober 1967 in 
Neubrandenburg, Deutschland, 
absolvierte Michael Krause die 
Polytechnische Oberschule so- 
wie die Kinder- und Jugendsport-
schule in Rostock. Nach seinem 
Medizinstudium an der Medizini-
schen Fakultät der Universität 
Rostock von 1989 bis 1996 bil-
dete sich Dr. med. Michael Krau-
se in Münsterlingen, Thun und 
Ballinasloe/Irland sukzessive 
weiter. 
Es folgten Tätigkeiten als Assis-
tenzarzt in der Urologie im Städ-
tischen Krankenhaus Kiel, in der 
Gynäkologie und Chirurgie des 
Kantonsspitals Münsterlingen, 
in der Urologie des Kantonsspi-
tals St.Gallen und in der Uro-

logie des Klinikums Bayreuth. 
Seit 2004 trägt Dr. med. Micha-
el Krause den Facharzttitel für 
Urologie. 2006 trat er seine Pra-
xistätigkeit in der Uroviva-Klinik 
Bülach an, wo er seit 2009 die 
Funktion des leitenden Oberarz-
tes innehat. 
Fortan verstärkt der begeisterte 
Bergsteiger und Marathonläufer 
als leitender Arzt auch die Kom-
petenz der Klinik Seeschau. Zu-
dem betreut er Patienten in seiner 
Sprechstunde in der klinikinter
nen Praxis. Dr. med. Michael 
Krause lebt in einer festen Part-
nerschaft und hat zwei Kinder im 
Alter von fünf und acht Jahren. 

«Wir hoffen, durch 
unser urologisches Netz-
werk ein kompetenter 
Ansprechpartner für die 
Hausärzte und Patienten 
im Kanton Thurgau zu 
sein.»
Dr. med. Michael Krause

Im Porträt: Dr. med. Michael Krause
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Durch eine klinikeigene urologi-
sche  Praxis und den  Anschluss 
an das innovative Netzwerk Uro-
viva bietet die Klinik Seeschau ein 
noch umfassenderes Spektrum  
an Behandlungen auf dem Gebiet  
der Urologie. 
Obschon die Urologie ein relativ 
junges Fachgebiet ist, reichen 
ihre Wurzeln rund drei Jahr-
tausende in die Vergangenheit. 
Bereits rund 1000 v. Chr. kannte  
man in Ägypten eine Form der  
Operation von Blasensteinen 
sowie den Blasenkatheter, da-
mals aus Bronze gefertigt. Auch 
im antiken Griechenland befasste  
man sich intensiv mit urologi-
schen Erkrankungen.

Heute ist die Urologie geprägt 
von moderner Technologie und 
vertieften wissenschaftlichen 
Erkenntnissen. Die Klinik See-
schau kann im Rahmen ihres 
Angebotes auf die tief greifen-
de Kompetenz und langjährige 
Erfahrung der Belegärzte zurück-
greifen – und auf die Zusam-
menarbeit mit Uroviva, einem 
innovativen Netzwerk von uro-
logisch tätigen Fachärzten. Dar-
aus ergibt sich eine zusätzliche 
Optimierung des Angebotsspekt-
rums und der Behandlungsquali-
tät. Von grösstem Wert ist zudem 
die Möglichkeit zur Verwendung 
des innovativen Operationsrobo-
ters «Da Vinci».

Herzstück des Fachbereichs ist 
zweifellos die neue urologische 
Praxis an der Klinik Seeschau. Mit  
Dr. med. Michael Krause und Dr. 
med. Maria Ziembrowski engagie-
ren sich zwei ausgewiesene Exper-
ten ihres Fachs für die Patientinnen 
und Patienten. Behandelt werden 
vornehmlich  Erkrankungen der 
Organe des Harntraktes bei Frau-
en und Männern. Dazu gehören 
entzündliche Prozesse, gutartige 
und bösartige Geschwulste, Ver-
letzungen und Fehlbildungen von 
Niere, Harnleiter, Blase und Harn-
röhre, ebenso die Entfernung von 
Nieren- und Harnleitersteinen 
sowie die Behandlung von Harnin-
kontinenz. 

Ein weiterer Fokus im Leistungs-
angebot liegt auf der Behandlung 
der männlichen Geschlechtsor-
gane sowie von Erektionspro-
blemen. Ebenfalls durchgeführt 
werden Vasektomien und andro-
logische Abklärungen bei uner-
fülltem Kinderwunsch. In der 
Kinderurologie werden die klei-
nen Patienten bei Erkrankungen 
im genitalen Bereich mit der not-
wendigen Achtsamkeit betreut.
Die Klinik Seeschau bietet das 
gesamte ambulante und statio-
näre Behandlungsspektrum der 
Urologie, auch sämtliche endo-
skopischen und offenen ope-
rativen Eingriffe. Wie in allen 
Bereichen steht auch hier das 

Breites Angebotsspektrum
in der urologie

SPEZ IALKL IN I K FÜR  UROLOG I E



Als Belegärztin und Fachärztin 
für Urologie bringt Dr. med. Maria 
Ziembrowski ein fundiertes Wis-
sen an die Klinik Seeschau – 
unter anderem im Fachgebiet 
Andrologie. Die Behandlung von 
Störungen der männlichen Fort-
pflanzungsfunktionen ist eine 
ihrer Kernkompetenzen.

Andrologie lässt sich wörtlich als 
«Männerkunde» übersetzen. Die-
ses Spezialgebiet der Medizin 
befasst sich mit den Fortpflan-
zungsfunktionen des Mannes 
und deren Störungen. Somit ist 
die Andrologie die männliche 
Entsprechung der Gynäkologie. 
Und überdies eines der Spezial-
gebiete von Dr. med. Maria Ziem-
browski.
Ihr Behandlungsspektrum um-
fasst unter anderem Störungen 
der Zeugungsfähigkeit, Entzün-
dungen der Hoden und Neben
hoden (Epididymitis), Hoden- 
tumore, Erektionsprobleme und 
männliches Klimakterium, Penis-
krümmung sowie die Wiederher-
stellung der Durchgängigkeit des 

Samenleiters nach vorausgegan-
genem Unterbindungsverfahren. 
Je nach Problematik und Ursa-
chen erfolgt eine medikamentöse 
oder operative Behandlung.
Dr. med. Maria Ziembrowski 
betreibt ihre eigene Praxis in 
Frauenfeld. Operativ ist sie als 
Belegärztin an der Klinik See-
schau tätig.

Im Porträt: Dr. med. Maria Ziembrowski
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Durchführung einer diagnostischen 
Blasenspiegelung (Cystoskopie) zur 
Beurteilung des unteren Harntraktes 
beim Mann.

Wohlbefinden der Patientinnen 
und Patienten an erster Stelle, 
nicht zuletzt in Anbetracht der 
diesbezüglich oftmals unange-
nehmen Situation und allfälli-
ger Schamgefühle. Diagnostik, 
Eingriff und Therapie werden in 
persönlicher Atmosphäre bespro-
chen – kompetent und detailliert, 
vertrauensvoll und offen.



seite 8

Geboren 1960 in Thessaloniki  
(Griechenland), verbrachte Dimi-
trios Chatsiproios seine Kindheit 
in Traunreuth und Heilbronn in 
Deutschland. 
Von 1981 bis 1987 absolvierte  
er ein Studium der Humanme-
dizin in Heidelberg. Nach wis-
senschaftlicher Tätigkeit an der 
chirurgischen Universitätsklinik 
Heidelberg folgte 1988 die Pro-
motion zum Doktor der Medi-
zin. 1988 bis 1995 absolvierte  
Dr. med. Dimitrios Chatsiproios 
verschiedene Weiterbildungen 

an unterschiedlichen intensivme-
dizinischen und frauenheilkund-
lichen Abteilungen von Kran-
kenhäusern in Schwetzingen  
und Heilbronn. 
Nach dem Facharztabschluss für 
Gynäkologie und Geburtshilfe 
(Fachkunde Operative Gynäko-
logie) war er von 1995 bis 1997  
als leitender Oberarzt in der 
Abteilung für Gynäkologie und 
Geburtshilfe des Theresienkran-
kenhauses und der St. Hedwig-
Klinik in Mannheim tätig. Seit 
1997 ist Dr. med. Dimitrios Cha-

tsiproios niedergelassener Frau-
enarzt und Belegarzt, zudem 
Fakultätsmitglied und Dozent 
in der Zertifizierung für gynä-
kologische Onkologie der Deut-
schen Krebsgesellschaft sowie 
Vorsitzender des Berufsver-
bandes der Niedergelassenen 
Gynäkologischen Onkologen in 
Deutschland und Mitglied der 
Nordostdeutschen Gesellschaft 
für Gynäkologische Onkologie. 
Dr. med. Dimitrios Chatsiproios  
ist verheiratet und hat zwei  
Kinder.

Im Porträt: Dr. med. Dimitrios Chatsiproios

Gynäkologie und Geburtshilfe

Gynäkologische Onkologie 
im Fokus

«Zusätzlich zur Basisgynäkologie möchte ich entsprechend meinen Qualifikationen vielfältige Leistungen 
anbieten. Dazu zählen Brustultraschall, Stanzbiopsien der Brust, Brustoperationen inklusive Wiederher-
stellungschirurgie, Inkontinenzoperationen sowie ambulante Chemotherapien, onkologische Nachsorge 
und Palliativmedizin bei gynäkologischen Tumorerkrankungen.» Dr. med. Dimitrios Chatsiproios

Mit seiner Belegarzttätigkeit an  
der Klinik Seeschau und seiner  
eigenen Praxis bringt Dr. med. 
Dimitrios Chatsiproios ein um-
fangreiches Fachwissen in Gynä-
kologie und Geburtshilfe mit 
Schwerpunkt gynäkologische 
Onkologie und Palliativmedizin 
an den Bodensee.
Im Verlauf seiner medizinischen 
Laufbahn richtete Dr. med. Dimi-
trios Chatsiproios seinen Fokus 
schon früh auf die Behandlung 
und Betreuung von Frauen mit 
gynäkologischen Krebserkran-
kungen. Neben der eigenen Pra-
xistätigkeit gründete er unter 
anderem das Centrum für Ganz-
heitliche Gynäkologie CGG in 
Mannheim sowie den Berufs-

verband der Niedergelassenen 
Gynäkologischen Onkologen in 
Deutschland BNGO. 
Seit März 2010 ist Dr. med. Dimi-
trios Chatsiproios nun in Kreuz-
lingen heimisch geworden, mit 
eigener Praxis und Belegarzttä-
tigkeit an der Klinik Seeschau. 
Stets im Mittelpunkt steht dabei 
das Wohl der Patientinnen mit 
ihren spezifischen Bedürfnissen 
und unterschiedlichen Lebens-
situationen. Entsprechend indi-
viduell und persönlich gestaltet 
sich eine Behandlung. 

Wissenschaft und Qualität
Ebenso wichtig wie eine vertrau-
ensvolle Betreuung ist grösstmög
liche Kompetenz und Qualität, 

wie Chatsiproios betont. «Unsere 
Leistungen erbringen wir stets 
unter Berücksichtigung der ak- 
tuellen wissenschaftlichen Ent-
wicklungen in unserem Fachge-
biet, den Leitlinien der Fachge-
sellschaften und den jeweiligen 
Qualitätsstandards. Dazu gehört 
unbedingt die Teilnahme an 
wissenschaftlichen Studien auf 
nationaler und internationaler 
Ebene. Auch Kooperationen mit 
anderen Ärzten und Kliniken sind 
für uns unerlässlich, um die Qua-
lität der Therapie zu verbessern 
und die Patientin kontinuierlich 
in individuellen Behandlungspfa-
den betreuen zu können.»
Wichtig sind für Dr. med. Dimi-
trios Chatsiproios auch ein kla-

res Bekenntnis zum Gedanken 
des Qualitätsmanagements und  
eine kontinuierliche Verbesse-
rung des Unternehmens und all 
seiner Mitarbeitenden. Sowohl in 
der Praxis als auch in der Klinik 
Seeschau wird das Arbeitsklima 
aktiv gefördert. Dazu gehöre ein 
positiver Umgang mit Patientin-
nen, Kolleginnen und Kollegen, 
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern, aber auch mit der Arbeit 
selbst.
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Brustmammographie Gewebeprobe unter dem Mikroskop

Team Gynäkologie und Geburtshilfe

Dr. med. Alfred Meyer
Facharzt FMH für Gynäkologie und Geburtshilfe FMH für 
gynäkologische Endokrinologie und Reproduktionsmedizin

Dr. med. Andrea Mohr
Facharzt FMH für Gynäkologie und Geburtshilfe, speziell 
Reproduktionsmedizin und gynäkologische Endokrinologie

Dr. med. Dimitrios Chatsiproios
Facharzt für Gynäkologie und Geburtshilfe, speziell 
gynäkologische Onkologie und Palliativmedizin

Dr. med. Yvonne Bienwald
Fachärztin FMH für Gynäkologie und Geburtshilfe, Subspezialität 
plastische und onkologische Brustchirurgie



Kinder sind das grösste kleine 
Wunder. Nur manchmal bleibt 
das Wunder aus. Und ein Paar 
trotz grosser Liebe und unbän-
digem Willen auch nach länge-
rer Zeit ungewollt kinderlos. Ein 
Umstand, der traurig machen 
kann und unweigerlich Fragen 
auslöst, die nicht zuletzt die 
Beziehung und die Lebensqua-
lität belasten können. 
Im Milagro-Kinderwunschzen-
trum Bodensee finden Paare, 
deren Wunsch nach einem eige-
nen Kind unerfüllt geblieben 
ist, eine Anlaufstelle. Seit Jah-
ren haben sich Dr. med. Andrea 
Mohr, erfahrener Belegarzt der 
Klinik Seeschau, und sein Team 
der vertrauensvollen Behand-
lung kinderloser Ehepaare ver-
schrieben. Neben spezialisierten 
Fachärzten für Sterilitätsbehand-
lungen sind bei Milagro äusserst 
erfahrene Biologinnen und Biolo-

gen tätig, die zu den Besten ihres 
Faches gehören. Sie arbeiten mit 
den neusten Verfahren, welche 
von den Sterilitätsspezialisten 
weltweit entwickelt und erprobt 
wurden. Die Ausrüstung des 
Labors entspricht dem neusten 
technologischen Fortschritt auf 
diesem Gebiet.
Im Milagro erfolgen sämtliche 
Abklärungs- und Behandlungs-
schritte aus einer Hand. Somit 
besteht nicht die Gefahr, dass 
eine bestimmte Behandlung be- 
vorzugt angeboten wird, nur weil  
man über keine Alternativen 
verfügt. Die jahrzehntelange Er-
fahrung der Ärzte von Milagro 
auf diesem Gebiet gewährleistet 
stets die richtige Entscheidung.
Neben Know-how und moderner 
Technik steht bei Milagro vor 
allem der persönliche Aspekt im 
Zentrum. Angesichts des oftmals 
schwierigen Weges, den manche 

Paare gehen müssen, um sich 
ihren Kinderwunsch zu erfüllen, 
ist eine respektvolle Betreuung 
in einem vertrauensvollen und 
diskreten Umfeld essenziell. 
Sich wohl und sicher fühlen,  

die gemeinsame Liebe und den 
geteilten Kinderwunsch spüren  
können – so wird eine Basis ge- 
schaffen, um das grösste kleine 
Wunder wahr werden zu lassen.
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MILAGRO – FÜR DAS GRÖSSTE KLEINE WUNDER
Das Kinderwunschzentrum der Klinik Seeschau

Gynäkologie und Geburtshilfe

Im Porträt: Dr. med. Andrea Mohr

Nach einem Medizinstudium 
in Basel absolvierte Dr. med. 
Andrea Mohr 1976 das Staats-
examen und promovierte zum 
Doktor der Medizin. 

Es folgte eine chirurgische Aus-
bildung im St. Clara-Spital in 
Basel, die er 1978 erfolgreich 
abschloss. Während seiner Tätig-
keit als Assistenz- und Oberarzt 
an der geburtshilflich-gynäkolo-
gischen Abteilung des Kantons-
spitals Liestal (BL) baute er eine 
Kinderwunschsprechstunde auf 
und bildete sich sukzessive in 
Sterilitätstherapie an verschie
denen europäischen Zentren 
weiter. Nach dem Engagement 
als Oberarzt und leitender Arzt 
am Kantonsspital Schaffhau-
sen von 1983 bis 1988 wurde er 
zum Chefarzt am Bezirksspital in 
Sumiswald (BE) ernannt. In die-
ser Zeit schuf er in Zusammen-

arbeit mit dem Spaarne Hospital 
Haarlem (NL) einen Schwerpunkt 
für therapeutische Hysterosko-
pie (Gebärmutterspiegelung). 
Mit dieser Methode kann bei 
Erkrankungen der Gebärmutter 
(Myome, Polypen) die Fruchtbar-
keit wiederhergestellt werden. 
Erwähnenswert ist auch der Auf-
enthalt in der Bornholm-Clinic 
im englischen Cambridge, wo er 
sich aus erster Hand in die Mate-
rie der Reproduktionsmedizin 
vertiefen konnte. An dieser Kli-
nik wurde die erste erfolgreiche 
IVF-Behandlung durchgeführt.
Seit 1994 ist Dr. med. Andrea 
Mohr als Belegarzt in der Klinik 
Seeschau tätig. Parallel baute er 

als Besitzer des Schwerpunktti-
tels «Reproduktionsmedizin und 
Gynäkologische Endokrinolo-
gie» das Kinderwunschzentrum 
Bodensee auf, dessen Schwer-
punkte auf der endoskopischen, 
also minimal-invasiven Beseiti-
gung von Sterilitätsursachen und 
den Methoden der assistierten 
Reproduktion wie IUI, IVF und 
ICSI liegen. Aufgrund der stetig 
steigenden Nachfrage wurde ein 
neues Zentrum geplant und im 
Januar 2010 unter dem Namen 
Milagro–Kinderwunschzentrum 
Bodensee AG eröffnet.
Dr. med. Andrea Mohr ist ver-
heiratet und Vater von vier Kin-
dern.
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IN BESTEN HÄNDEN
Der Pflegedienst der 
Klinik Seeschau

Das individuelle Wohlbefinden 
ist oberstes Gebot in der Kli-
nik Seeschau – von Anfang an. 
Schon bei der Ankunft werden 
Patientinnen und Patienten 
von der jeweils verantwortli-
chen Pflegefachkraft persönlich 
begrüsst und über die weiteren 
Abläufe des Aufenthalts, die 
Räumlichkeiten und die Leistun-
gen der Hotellerie informiert. 
Auch in der Folge lässt die fach-
liche Pflege keine Wünsche 
offen und gewährleistet eine 

intensive und persönliche Rund-
umbetreuung, abgestimmt mit 
der medizinischen Betreuung 
durch den Belegarzt. Erfahrene 
Pflegefachkräfte umsorgen und 
begleiten die Patientinnen und 
Patienten individuell, erfüllen 
Wünsche und geben Auskunft 
über Behandlung und Erholungs-
phase.  Besonders wertvoll: Das 
Seeschau-Team unter der Lei-
tung von Pflegedienstleiterin 
Petra Dengl nimmt sich Zeit. So 
ist gewährleistet, dass sich jede 
und jeder Einzelne sicher und 
gut aufgehoben fühlt – in jedem 
Moment des Aufenthalts in der 
Klinik Seeschau. 

Zu Gast

Pflegedienstleiterin petra dengl und ein teil ihres teams
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Qualität ist ein Versprechen, das 
in der Klinik Seeschau bestmög-
lich eingelöst wird. Mit der Ein-
führung eines Qualitätsmanage-
mentsystems wird diese Philoso-
phie noch klarer kommuniziert. 
Gleichzeitig werden damit auch 
die Qualitäts- und Leistungskri-
terien von THE SWISS LEADING 
HOSPITALS erfüllt und damit 
eine Grundvoraussetzung für die 
definitive Aufnahme der Klinik 
Seeschau in die Klinikvereini-
gung im September 2010 gesi-
chert.
Obwohl viele der diesbezüglich 
notwendigen Kriterien bereits 
heute erfüllt sind, ist die genaue 
Abbildung der Prozesse in den 
einzelnen Fachbereichen und 
Abteilungen anzupassen und 
darzustellen. Unterstützung für 
die künftige Dokumentenverwal-
tung und Überwachung der Qua-
litätsprozesse bietet die Software 

F.E.E. der Firma F.E.E. Consult 
AG in Schaffhausen. Mit diesem 
bewährten Programm, das auch 
an zahlreichen anderen Spitälern 
eingeführt worden ist, sowie mit 
einer Internetlösung, die allen 
Mitarbeitenden am Arbeitsplatz 
zur Verfügung steht, konnte 
ein gutes und überschaubares 
System für die Klinik Seeschau 
gefunden werden.
Ziel ist es, ein effizientes Füh-
rungsinstrument zu erstellen, das 
einen besseren und schnelleren 
Zugang zu Informationen, Hilfs- 
und Kontrollmitteln ermöglicht, 
die Arbeitsabläufe und Prozes-
se genau darstellt und unnötige 
Doppelspurigkeiten vermeidet. 
Der Start zur Einführung des 
Managementsystems erfolgte 
im Dezember 2009, und schon 
in den Folgemonaten konnten 
wesentliche Fortschritte erzielt 
werden.

EFFIZIENTES QUALITÄTSMANAGeMENT die belegärzte der klinik seeschau

THE SWISS LEADING HOSPITALS

Die Klinik Seeschau gehört zu 
THE SWISS LEADING HOSPI-
TALS. Und erfüllt somit die ambi-
tionierten Anforderungen, wel-
che die renommierte Klinikverei-
nigung an ihre Mitgliederinstitu-
tionen stellt. Im Zentrum stehen 
ein einzigartiges Qualitätsver-
ständnis und der Anspruch,  
Topmedizin und Erstklasshotel 
unter einem Dach zu vereinen. 
Ein klares Leistungsprofil gehört 

ebenso zur Strategie der SLH wie 
das optimale Zusammenspiel von 
medizinischen Spitzenleistun-
gen, hervorragender Infrastruk-
tur und individueller Betreu-
ungsqualität. Neben der Klinik 
Seeschau gehören THE SWISS 
LEADING HOSPITALS weitere  
18 führende Kliniken in der 
Schweiz und zwei Partnerspitäler 
im Ausland an.

CHIRURGIE 
 
ORTHOPÄDISCHE CHIRURGIE

Dr. med. Sami Khuri
Ärztlicher Leiter
Facharzt FMH für orthopädische Chirurgie

Dr. med. Thomas Fiechter
Facharzt FMH für orthopädische Chirurgie

Dr. med. Werner Neuer 
Facharzt FMH für orthopädische Chirurgie 
Sportmedizin SGSM

Dr. med. Stephan Heinz 
Facharzt FMH für orthopädische Chirurgie 
und Traumatologie des Bewegungsapparates 
Manuelle Medizin SAMM

Dr. med. Marco Niemann 
Facharzt FMH für orthopädische Chirurgie 
und Traumatologie

Dr. med. Alexander Rukavina 
Facharzt FMH für orthopädische Chirurgie 
und Traumatologie des Bewegungsapparates

 
VISZERALCHIRURGIE

Dr. med. Peter Saurenmann 
Facharzt FMH für Chirurgie, Schwerpunkt 
Allgemeinchirurgie und Unfallchirurgie 

Prof. Dr. med. Ralf Senner
Facharzt für Chirurgie, Schwerpunkt 
roboterassistierte laparoskopische Chirurgie 
– Adipositaschirurgie 

HANDCHIRURGIE

Dr. med. Susanne Mondy 
Fachärztin FMH für Handchirurgie, 
Plastische, Rekonstruktive und Ästhetische 
Chirurgie

Dr. med. Peter Saurenmann 
Facharzt FMH für Chirurgie, Schwerpunkt 
Allgemeinchirurgie und Unfallchirurgie

 
PLASTISCHE, REKONSTRUKTIVE  
UND ÄSTHETISCHE CHIRURGIE

Dr. med. Horst H. Grübmeyer 
Facharzt für plastische und ästhetische 
Chirurgie, Facharzt für Chirurgie – 
Handchirurgie

Dr. med. Susanne Mondy 
Fachärztin FMH für Handchirurgie, 
Plastische, Rekonstruktive und Ästhetische 
Chirurgie

UROLOGIE

Dr. med. Maria Ziembrowski 
Fachärztin FMH für Urologie 
Schwerpunkt operative Urologie 

Dr. med. Michael Krause
Facharzt FMH Urologie

OPHTHALMOLOGIE

Dr. med. Daniel Bruun 
Facharzt FMH für Augenheilkunde, 
speziell Augenchirurgie

GYNÄKOLOGIE UND GEBURTSHILFE 
 

Dr. med. Alfred Meyer 
Facharzt FMH für Gynäkologie und 
Geburtshilfe, FMH für gynäkologische 
Endokrinologie und Reproduktionsmedizin

Dr. med. Andrea Mohr 
Facharzt FMH für Gynäkologie und 
Geburtshilfe, speziell Reproduktionsmedizin 
und gynäkologische Endokrinologie

Dr. med. Yvonne Bienwald 
Fachärztin FMH für Gynäkologie und 
Geburtshilfe, Subspezialität plastische 
und onkologische Brustchirurgie

Dr. med. Dimitrios Chatsiproios
Facharzt für Gynäkologie und Geburtshilfe, 
speziell gynäkologische Onkologie und 
Palliativmedizin 

ANÄSTHESIE UND SCHMERZTHERAPIE 
 

Dr. med. Fuad Albash
Facharzt FMH für Anästhesiologie 
und Schmerztherapie

Dr. med. Heike Agnes-Marie 
Beesen-Böckling
Fachärztin FMH für Anästhesiologie

Dr. med. Urs Bühler  
Facharzt für Anästhesiologie und 
Intensivmedizin FMH

Impressum

Verantwortlich für den Inhalt: 
Klinik Seeschau AG
Redaktion, Layout und 
Realisation: DACHCOM.CH
Fotorechte: Klinik Seeschau AG 
Druck: �Bodan AG, Kreuzlingen

KLINIK SEESCHAU AG
Bernrainstrasse 17
CH-8280 Kreuzlingen
info@klinik-seeschau.ch
www.klinik-seeschau.ch


